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Der Verwalter und der Landschreiber aus Vaduz berichten, dass die Triesner ihr Bittschreiben anstelle eines 
anderen zurückziehen möchten. Ausf. Hohenliechtenstein, 1719 Dezember 17, AT-HAL, H 2624, unfol. 
 
[1] Durchleuchtigster hertzog, gnädigster landesfürst und herr herr etc. etc.1 
Nachdeme wir zu unterthänigster folge euer durchleucht gnädigstem befehls denen Trießneren2 
nebst zurückhgebung ihres unterthänigsten memorialis die gnädigste landesfürstliche intention 
eröffnet, haben dieße mit unterthänigster bitte, wir wolten auch ihretwegen bey euer durchleucht 
ein unterthänigstes vorworth beylegen, hierbeykohmendes memoriale zusambt denen beylagen unß 
behändiget, mit vermelden, ihr herr pfarrer versichere sie nach gegenwärtige stundt aller derowegen 
entstehen mögende kösten frey außzuhalten. Welches wir dan euer durchleucht in aller 
unterthänigkeith nicht verhalten, unß zu immerwehrend landesfürstlichen höchsten gnadens 
hulden gehorsambt empfehlende ersterben. 
Euer hochfürstlich durchleucht 
Hohenlichtenstein, den 17. Decembris 1719. 
Præsentato, den 26. 
 
Unterthänigst, treu, gehorsambste 
Johann Adam Bründl3 manu propria 
verwalter 
Herman Georg Ludovici4 landtschreiber 
 
[2] [Dorsalvermerk] 
Vom verwalter und landschreiber zu Liechtenstein, de dato, den 17. Decembris 1719. 
Ratione denen Triesnern eröffneter fürstlicher gnädigster intention mit zurückhgebung ihres 
memorialis und schikhen ein anderes ein. 

 
1 Anton Florian von Liechtenstein (1656–1721) regierte von 1718 bis 1721 in Vaduz und Schellenberg. Vgl. Evelin OBERHAMMER, 
Anton Florian; in: Neue Deutsche Biographie 14 (1985), S. 511–512; Gustav WILHELM, Stammtafel des Fürstlichen Hauses von 
und zu Liechtenstein, Vaduz 1985, Tafel 6; Constant von WURZBACH, Liechtenstein, Anton Florian Fürst; in: Biographisches 
Lexikon des Kaiserthums Österreich, Bd. 15, Wien 1866, S. 118–119 und Stammtafel II. 
2 Triesen, Gem. (FL). 
3 Johann Adam Brändl (Bründl). Beamter aus Böhmen, der 1718 mit Stephan Christoph Harpprecht nach Liechtenstein kam. Vgl. 
Fabian FROMMELT, Beamte; in: Arthur BRUNHART (Projektleitung), Fabian FROMMELT et al. (Red.), Historisches Lexikon des 
Fürstentums Liechtenstein (HLFL), Bd. 1, Vaduz-Zürich 2013, S. 113. 
4  Hermann Georg Ludovici war von 1718 bis 1722 liechtensteinischer Landschreiber und später Verwalter. Vgl. FROMMELT, 
Landschreiber; in: HLFL 1, S. 484. 
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